
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich j,30 Danziger Gulden.

Nr. 35 Neuteich, den 26. August 1926

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses

Nr I. -------------
Beratungsstellen des Nreiswohlfahrtsamtes.

Lie-entzsf im Rreishause an jedem Mittwoch außer am j. 9- 
um ^0 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Rinder, 
um n Uhr für Krüppel und Lungenkranke;

Nertteich im Waisenhause Dienstag, den 7. September 
nachm. um l. Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 

um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke;
in der Kath. Schule, den 2j. September

nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke.

Die Beratung ist unentgeltlich.
In den Beratungsstellen wird event!, die Aufnahme in die Staat­

liche Frauenklinik Danzig-Langfuhr als Hausschwangere vermittelt. 
Sie ist jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch wenigstens 3 
Monate vor ihrer Niederkunft steht.

Tiegenhof, denn 23. August 1926.
Kreiswohlfahrtsamt

Nr. 2. -------------
Beurlaubung von Landjägern.

Nachstehend bringe ich die Vertretung der im Monat September 
d. Js. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und ersuche die beteilig' 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe.

Tiegenhof, den 20. August l9?6.

Beurlaubt von bis Vertreter

Oberlandjäger
Domurath-Kalthof l- 9- 9- Schupokommando-Ralthof

Oberlandjäger l- 9. 8. 9- Schupokommando-Ließau für
Müller-Runzendorf

LandjLger-Behnert- ls. 9. 25. 9.

die Ortschaften Runzendorf, 
Altweichscl, Adl. Renkau u. 
Biesterfelde, 
Oberwachtmeister wolff- 
Wernersdorf fürGr.Montau, 
Schupokommando-Ralthof f. 
Altmünsterberg.

Vberlandjäger Müller-Run-
Simonsdorf

Zugwachtmeister Seffzig- U- 9' 23. 9.

zendorf für die Ortschaften 
Simonsdorf,Gnojau,Altenau 
Schup0k01 nmando - Neuteich 
für Trapper.felde, 
Schupokommando-Ließau für 
Gr. Lichtenau, 
Schupokommando-Ralthof f. 
Heubnden,

Ober Wachtmeister Schwich-
Schöneberg

Oberwachtmeister 3. 9. W- 9.

tenberg-Brunau f. dte Ort- 
schaffen Barenhof,Bärwalde, 
Neumünsterberg ».vierzehn- 
huben, 
Schupokommando-Tiegenhof 
für Schöneberg u. Schönsee.

Schupokominando-Tiegenhof.
Schwichtenberg-Brunau

Der Landrat

Nr. Z
Untersuchungstermine f. Wandergewerbepferde.

Für den Monat September d. )s. werden für die Untersuchung 
der im Wandergewerbe benutzten Pferde nachstehende Termine fest­
gesetzt:
TieKSirhof Montag, den 6. September d. Is., vormittags 9 Uhr, 

vor -er Wohnung des Regierungs- und Veterinärrats.
Siinstts-ovf: Montag, den 43. September d. Is., mittags j Uhr, 

vor dem Bahnhof.
Nerrtetch: Freitag, den 2^. September d. Js. mittags t2^ Uhr 

vor dem Hotel Deutsches Haus.
Die Orts- und Polizeibehörden des Kreises ersuche ich, die Ter­

mine ortsüblich bekanntzugeben.
Tiegenhof, den 23. August 4926.

Der Landrat.
Nr. q. -------------

Personalien.
Gemeindevorsteher Penner in Orloff hat die Dienstgeschäfte für 

mehrere Monate abgegeben. Sie werden in dieser Zeit von dem 
dienstältesten Schöffen, Rentier Heinrich Bergthold in Orloff wahr­
genommen.

Tiegenhof, den 49. August 1926.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses
Nr. 5. ----—------

Ausenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren 

Landjäger des Kreises ersuche ich, festznstetten, und binnen Tagen 
anzuzeigen, ob dort der am so. Mai j899 zu Hakendorf geborene 
Arbeiter Hermann Mielke. zuletzt in Einlage a. d. N. wohnhaft, auf 
haltsam ist bezw. wohin derselbe voll dort verzogen.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den s6. August 1925.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr Werder
Nr. 6 ----- --------

viehseuchenpolizeiliche Anordnung.
ZUM Schutze gegen die Maul- und Klauenseuche wird auf Grund 

der Ztz j8 ff des viehseuchengesetzes vom 26. Juni (909 (Reichsge­
setzblatt Seite 549) folgendes bestimmt:

8 j.
Nachdem unter den Rlauenviehbeständen der Hofbesitzer

l. Hermann Rlaaffen-Rl. Lichtenau,
2. Dyck-Rl. Lichtenau,
3. Werner-Ladekopp,
4. Hamm-Ladekopp,
5. v. Dyck-Tiegenhagen,
6. Friesen-Tiegenhagen,
7. Otto Schulz-Tiegenhagen,
8. Busse-Gr. Montau,
9. Willy Rlaaßen-Beiershorst,

lO. Pauls-Grenzdorf B,
N- Fritz Fröse-Grenzdorf B,
j2. Foth-Grenzdorf B,
j3. Wiebe-Mierau,
jh. Harder-Mierau,
j5. Thiel-Schadwalde,
j6. Rlanowski-Reinland,
l?. Bunde-Rosenort,
l8. Rlingenberg-Rosenort,
lg. Funk'Orlofferfelde,
20. Heinrich Toews-Neustädterwald,
2j. Albrecht-Einlage a. d. N.

Maul- und Rlauenseuche ausgebrochen ist, werden Sperrbezirke ge­
bildet, die bestehen aus:

l, den: gesamten Gelände der Gemeinde Rl. Lichtenau,
2. den gesamten Besitzungen der Hofbesitzer Werner und Hamm 

in Ladekoxp sowie den wiesen und weiden von Ladekopp gen. 
Schilfland,

3. dem gesamten Gelände der Gemeinde Tiegenhagen, 
dem geschlossenen Dorf Gr. Montau und den weiden des 
Hofbesitzers Busse-Gr. Montau,



— ^08 —

5. den gesamten Besitzungen der Hofbesitzer willyKlaassen,Bense- 
mann und Lnß in Beiershorst,

6. dem gesamten Gelände der Gemeinden Greuzdorf B, Mierau, 
Schadwalde, Rcinland, Rosenort, Orlofferfelde und Neustädter- 
wald,

7. den gesamten Besitzungen der Hofbesitzer Albrecht, Joh. Stäß 
und Grübnau-Linlage.

8 2.
Auf die Sperrgebiete findet die viehseuchenpolizeiliche Anordnung 

des Herrn Regierungspräsidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. 18 für 1926) Anwendung.

8 2-
Diese viehseuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft.
8 4-

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden, wenn sie 
versätzlich geschehen, gemäß tz 74 Absatz 1 Nr. 3 des viehseuchenge- 
setzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgesetzblatt Seite 5ly) mit Gefäng- 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldstrafe von 30 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des tz 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 G. oder 
mit Haft bestraft.

Tiegenhof, den 23. August 1926.
Der Landrat

Nr. 7. ------------------

Maul- und. Klauenseuche.
Die Maul- und Klauenseuche ist weiter ausgebrochen unter den 

Klauenviehbeständen der Hofbesitzer:
1. Franz Penner-Tiege,
2. Frau pauls-platenhof,
3. Frau Heidebrecht-Platenhof,
4. Penner-Kunzendorf.
5. des Stellmachermeisters Horn-Altweichsel,
6. des Kaufmanns Kornowski-Tiegenhof auf den weiden in 

pletzendorf,
7. Lnß-Zeyersvorderkampen,
8. Brucks-Altenau,
9. Driedger-Neumünsterberg,

10. Toews-Neumünsterberg,
11. Hoewner-Neumünsterberg,
12. des Schmiedemeisters Gädtke-Neumünsterberg,
13. des Gastwirts Rohde-Barenhof,
14. Flier-Lindenau,
15. der Molkerei Linlage a. d. Nogat,
16. Heinrich Schälke Nieder Petershagen,
17. k^eidebrecht-Nieder Petershagen,
18. Krause-Nieder Petershagen,
19. Paul Bensemann-Pletzendorf,
20. Jacob wiens-pletzendorf,
21. Gastwirt Schulze-Niedau,
22. Heinrich (ZZuiring-Orloff,
25. Störmer-Tannsee,
24. Katzfuß-Kunzendorf,
25. Johannes Fieguth-Kl. Mausdorf,
26. Heinrich Klaaßcn-Kl. Mausdorf,
27. Krüger-Herrenhagen,
28. Schulz-Brunau,
29. Lonrad'Barendt,
30. Frau Helene Klaaßen-Palschau.

Line Veränderung der bestehenden Sperrbezirke findet aus diesem 
Anlaß nicht statt.

Tiegenhof, den 23. August 1926.
Der Landrat

Nr. 8. ------------------

Maul- und Klauenseuche.
Die Maul- und Klauenseuche ist erloschen unier den Klauen- 

Viehbeständen der Hofbesitzer:
1- Görtz-Lindenau,
2. Lpp-Heubuden,
3. Kroehn-SchSnau.

Line Aenderung der bestehenden Sperrbezirke findet aus diesem- 
Anlaß nicht staat. Die vorstehenden Besitzungen gelten als seuchen- 
freie Gehöfte innerhalb eines Sperrbezirks.

Tiegenhof, den 23. August 1926.
Der Landrat.

Druck und Verlag von R. Pech öc W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).


